
N AT U R PA R K Z E N T R U M 
FÜ R S T E N H AG E N
Dorfstraße 40 · 37318 Lutter
Tel. 0361 - 573 915 63
www.naturpark-ehw.de

S I E  SU C H E N  E I N E 
U N T E R K U N F T:

H V E  E I C H S FE L D  TO U R I S T I K  E .V.
Tel. 03605 - 200 67 60
www.eichsfeld.de

W E LT E R B E R E G I O N 
WA R T B U R G  H A I N I C H  E .V.
Tel. 036022 - 98 08 36 
www.kultur-liebt-natur.de

W E R R ATA L  TO U R I S T I K  E .V.
Tel. 03695 - 86 14 59 
www.werratal.de

D E R  N A T U R P A R K  I M  Ü B E R B L I C K

Mitten in Deutschland

I N F O R M A T I O N E N

I M P R E S S U M

Herausgeber: 
Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal
Fürstenhagen · Dorfstraße 40 · 37318 Lutter
Tel. 0361 - 573 915 63
poststelle.ehw@nnl.thueringen.de
www.naturpark-ehw.de
Stand: September 2019

Konzept/Gestaltung: 
bbsMEDIEN  www.bbsmedien.de
Fotos: Thomas Stephan, Tino Sieland, 
Anna-Lena Thamm, Stefan Sander, 
Martin Röhrig
Karte: Karsten Ullmann, artistil
Auf 100%-Recyclingpapier gedruckt.

E I C H S FE L D

H A I N I C H

W E R R ATA L

U N S E R E  D R E I  L A N D S C H A F T E N

Kunstvolle Wallfahrtskirchen in 
den Fachwerkdörfern und die 
mittelalterlichen Burgen prägen 
das malerische Eichsfeld. Es zeigt 
sich als bergige Kulturlandschaft 
mit Muschelkalkplateaus und 
zahlreichen Klippen. Bemerkens-
wert sind die deutschlandweit be-
deutenden Eibenvorkommen.

Mit 13.000 ha ist der Hainich 
das größte zusammenhängende 
Laubwaldgebiet Deutschlands. 
Der südliche Teil wurde 1997 
zum Nationalpark und ein Teil 
davon 2011 als UNESCO-Welt-
naturerbe „Buchenurwälder der 
Karpaten und Alte Buchenwälder 
Deutschlands“ ausgewiesen.

Der Flussverlauf und die natur-
nahen Auenlandschaften prägen 
das Werratal. Steile Felswände ra-
gen am Ufer in die Höhe und bie-
ten Lebensraum für seltene wär-
meliebende Pflanzen wie Orchi- 
deen. Wanderfalke, Uhu, Biber 
und viele andere Tierarten sind 
an der Werra beheimatet.  

In der Mitte Deutschlands liegt eine Landschaft, von der 
Theodor Storm begeistert schwärmte, als er 1856 von der 
Teufelskanzel das Eichsfeld überblickte:  „Ich weiß nicht, 
dass ich schon jemals von der zauberhaften Schönheit eines 
Erdfleckens so innerlichts berührt worden wäre“.
Unvergessliche Naturerlebnisse warten auch im Hainich, von 
dem ein Teil heute zum UNESCO-Welternaturerbe zählt. 
Das Werratal mit seinen steilen Feldwänden und naturnahen 
Auenlandschaften bietet beste Voraussetzungen für einen 
aktiven Urlaub in der Mitte Deutschlands. 

N AT U R PA R K Z E N T R U M  FÜ R S T E N H AG E N  (8)

Im Naturparkzentrum in Fürstenhagen bekommen Besucher 
einen umfangreichen Überblick über unseren Naturpark und 
dessen Ziele und Besonderheiten. 
Absolutes Highlight für Kinder ist das Abenteuer-Baumhaus 
als Teil unseres Erlebnisgeländes im angrenzenden Wald. 

Herzlich willkommen
im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal

Der Naturpark Eichsfeld-Hainich- 
Werratal gehört zu den „Nationalen 
Naturlandschaften“, der Dachmarke 
der deutschen Nationalparks, Bios- 
phärenreservate und Naturparks getra-
gen von EUROPARC Deutschland e.V.: 
www.europarc-deutschland.de



N AT U R PA R K W E G  L E I N E - W E R R A

NATIONALES NATURMONUMENT - GRÜNES BAND

W E R R ATA L- R A D W E G

W A N D E R -  &  R A D W E G E

Die ehemalige innerdeutsche Grenze ist heute ein besonders 
schützenswerter Lebensraum. Auf dem Kolonnenweg und 
gekennzeichneten Wander- und Radwegen ist das Nationale 
Naturmonument Grünes Band erlebbar. Im Grenzmuseum 
„Schifflersgrund“ kann man mehr darüber erfahren. 

Der 276 km lange Werratal-Radweg ist hervorragend ausge-
baut und bietet Radfahren in traumhafter Landschaft. In  
einer bundesweiten Umfrage wurde er in die Top10 der besten 
Radfernwege gewählt. Im Naturpark verläuft der Radweg 
unter anderem durch Creuzburg, Frankenroda und Treffurt. 

Sportliche Anstiege, gemütliche Täler, karges Hochplateau 
und üppige Flusslandschaften – kaum ein Wanderweg ist 
so abwechslungsreich! Vom Deutschen Wanderverband als  
„Qualitätsweg“ ausgezeichnet, bietet er auf fünf Etappen 
traditionelle Fachwerkorte, mittelalterliche Burgen und vor 
allem (Aus)Zeit in purer Natur.
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A U S F L U G S Z I E L E  I M  N A T U R P A R K

Der Hanstein – um ihn ranken sich Sagen und Legenden. 
Er gilt als die schönste Burgruine in Mitteldeutschland 
und prägt mit seiner unverkennbaren Silhouette das Bild 
des Eichsfeldes. Ganzjährig werden Führungen, Veranstal-
tungen und Konzerte angeboten.

Mit der Fahrraddraisine auf der alten Kanonenbahnstrecke 
durch Tunnelanlagen und über Brücken rauschen – ein einma- 
liges Naturparkerlebnis. Es stehen Strecken von 7 bis 26 km 
Länge zur Auswahl. Für Gruppen werden auch geführte 
Touren angeboten. Rechtzeitiges Buchen wird empfohlen.

Entdecken Sie den Hainich aus der Vogelperspektive. Der 
Baumkronenpfad besteht aus zwei Schleifen zu je 230 und 
300 Metern, sowie einem Baumturm mit Baumhaus. Ent-
lang des Pfades wurden zahlreiche Infotafeln angebracht 
und für Mutige gilt es Erlebniselemente zu erkunden.

Treffurt hat sich mit den engen Gassen und prächtigen 
Fachwerkbauten einen besonderen Charme erhalten. Der 
Marktplatz im Schutz des Rathausturmes oder die Burg 
Normannstein laden zur Rast ein. Rad- und Wanderstre-
cken sowie die Werra selbst bieten Naturgenuss pur. 

Beobachten Sie die seltenen und scheuen Wildkatzen und 
Luchse auf der „Wildkatzenlichtung“ mit neuem „Luchsbe-
obachtungshaus“. Auf dem Rundwanderweg  „Wildkatzen-
pfad“ (7 km) können die Wildkatzenlebensräume erkundet 
werden.

Die Burg mit Museum und Heimatstube ist eine besondere 
Kostbarkeit im mittleren Werratal. Der Burginnenhof mit 
seinem gepflegten Ambiente und seiner 500 Jahre alten 
Linde lädt zu vielen Veranstaltungen ein (Mittelalterfest, 
Kunstnacht, Sommerfeste, Michael Praetorius Festtage). 

Der ca. 10 m hohe Wasserfall im Luttertal ist natürlichen Ur-
sprungs und einzigartig im Naturpark. Er besteht aus festen tra- 
vertinen Süsswasserkalk. Eine schluchtartige Vertiefung 
unterhalb des Wasserfalles ist Lebensraum verschiedener Vo- 
gelarten, wie Wasseramsel, Zaunkönig und Gebirgsbachstelze.
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Das Faszinierende der Welterberegion im Süden des Naturparks ist, dass hier Weltgeschichte und 
Kultur mit einer einmaligen Natur auf engstem Raum dicht beieinander liegen. Hier lässt sich Kultur- 
genuss im Städtedreieck Mühlhausen, Eisenach und Bad Langensalza mit Ausflügen in den „Urwald 
mitten in Deutschland“ im Hainich kombinieren. Dieser gehört wie die benachbarte Wartburg zum 
UNESCO-Welterbe.  Mehr unter: www.kultur-liebt-natur.de

W E L T E R B E R E G I O N  W A R T B U R G  H A I N I C H bit.ly/Film-Welterberegion
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